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Beschlussvorschlag: 
 
Zur Teilnahme an den mündlichen Abiturprüfungen 2000 werden folgende Vertreter benannt: 
 
Gesamtschulen 
Städt. Gymnasium 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Gem. § 27 Abs. 6 Nr. 2 der Verordnung über den Bildungsgang und die Abiturprüfungen in 
der gymnasialen Oberstufe (Ausbildungs- und Prüfungsordnung gem. § 26 bSchVG – APO-
GOSt. -) vom 28.03.1979 in der z. Z. gültigen Fassung ist ein Vertreter des Schulträgers 
berechtigt, als nicht stimmberechtigter Teilnehmer bei der mündlichen Prüfung einschl. der 
entsprechenden Beratung und Beschlussfassung zugegen zu sein. 
 
Für die mündlichen Prüfungen beim Städt. Gymnasium und den Gesamtschulen ist je ein 
Vertreter des Schulträgers zu benennen. 
 
An den Gesamtschulen ist nur ein Vertreter erforderlich, da die Fachprüfungsausschüsse 
schulübergreifend eingerichtet sind. 
 
Die mündlichen Abiturprüfungen 2000 finden an den Gesamtschulen und am Städt. 
Gymnasium voraussichtlich an folgenden Terminen statt: 
 
Carlo-Schmid- / Hermann-Ehlers-Gesamtschule: 
 
4. Fach:   22. – 24.05.2000 
1. – 3. Fach:   13. – 15.06.2000 

Der Bürgermeister

Vorlage 
 
Nr. 4/2000 
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Entlassfeier:   21.06.2000 
 
Städt. Gymnasium: 
 
4. Fach:   16. und 17.05.2000 
1. – 3. Fach:   14. und 15.06.2000 
 
Entlassfeier:   16.06.2000 
 
In den letzten Jahren wurden mit der Teilnahme beauftragt: 
 
Jahr Städt. Gymnasium Gesamtschulen 
 
1993 Herr Berg Herr Kissing 
1994 Herr Kollin Herr Lethaus 
1995 Herr Lipinski Herr Dr. Fricke 
1996 Frau Bersch u. Frau Dr. Weskamp Herr Jordan 
1997 Frau Jung Frau Bersch und 
  Herr Schneider 
1998 Herr Lethaus Herr Dr. Fricke 
1999 Herr Dr. Fricke Herr Heitsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


